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Zum Schluſſe ſei uns geſtattet, bemerken, daß dieſer vierte
an ebenſo wie die früheren an dieſes Ee allen Seelſorgern un
Religionslehrern aufs wärmſte empfohlen werden können

Wien Dir Wilhelm Klein, Profeſſor.
3 Lehrbuch der Philo auf ariſtoteliſch⸗ſcholaſtiſcher Grund  2  2

lage zum Gebrauche höheren Lehranſtalten und zUm Selbſtunterricht.
Von Alfons Lehmen V  tler Bände Ger 80 and Logik,
Kritik, Ontologie; zweite Auflage. II and Kosmologie un
Pſychologie; zweite Auflage III Band: Theodicee; zweite Auf⸗
La Band: Moralphiloſophie 1906) Geſamtpreis gebd
M 25.40 30.48

Der Abſchluß des großen philoſophiſchen Lehrbuches des Lehmen
II nit aufrichtiger Freude egrüßen. Es iſt eine tüchtige Arbeit, ra  —
lar und recht vollſtändig. In allen vier Bänden wird ein einheitliches

Syſtem eboten und das iſt für die Geiſtesbildung des Lernenden von
nicht unterſchätzendem Wert; elbſt wenn manche andere berechtigte
Anſi C u kurz kommen Das Buch will 10 au keine Ge

der Philoſophie erſetzen Die Grundlagen des Syſtems ind ariſto⸗
eliſch⸗

olaſtiſch Ee erweiſt die leuere Forſchung mehr und mehr, daß
die Scholaſtik un den öchſten Fragen der Philoſophie, ſo au Iun der
E  Le Über Ott und die eele weit mehr neuplatoniſchen als
ariſtoteliſchen Einflüſſen ſteht; aber gegenüber Uebertreibungen in
dieſer Hinſicht iſt ES nützlich betonen, daß die ogiſchen und ontologi—
ſchen Grundpfeiler der Scholaſtik ſtets den E  Ee  en Ariſtotelismus ver
traten In der iſt man allerdings, zuma un der neueren Scholaſtik,
ganz von den ariſtoteliſ

en Grundlagen abgegangen. Und das mit vollem
Recht; denn die rationaliſtiſch⸗autonome Grundlegung des Sittlichen bei
Ariſtoteles iſt mit dem Chriſtentum ebenſo Uunvereinbar wie die moderne
unabhängige Platon iſt auf dieſem Gebhbiete unverhältnismäßig größer
Vielleicht wäre EeS nützlich geweſen, auf dieſe hiſtoriſche Stellung uUm
giriten etwas mehr einzugehen Es kann nicht meine Abſicht ſein, auf die
Vorzüge des trefflichen erkes näher einzugehen; · wollte nur nach
Abſchlu des Ganzen un dieſer Zeitſchrift auf den Wert der Arbeit auf
merkſam machen. Wer die vier An gründlich durchſtudiert, kann ich
eine wiſſenſchaftli einheitliche Weltauffaſſung erwerben und un ilo⸗
ſophi Fragen mit Verſtändni eingreifen.

Der Band über die iſt von beſonders praktiſcher Be
deutung. Der Akademiker, zuma der eologe, Juriſt und Sozialpolitiker
wird mit em en darin eſen; au jeder, derα ins Oziale
oder politiſche Leben eingreifen will, ſich un dieſer Sittlichkeitslehre
Oft Rats erholen. Daß man bei der Schwierigkeit der behandelten Fragen
manchmal anderer Anſicht iſt, er ſich von T der Verfaſſer
bringt uimmer Gründe, und zwar ſachliche und wohl durchdachte. Um einen
un hervorzuheben, ſo geſtehen wir, daß Auns die Behandlung der Sitt
lichkeitsnorm nicht recht zuſagte Die Kontroverſen, we gerade ber
dieſen un wiſchen katholi  en Gelehrten In letzter Zeit ſtattfanden,
en die Sache ˙o weit geklärt, daß der Standpunkt, den der Herr Ver
EL einnimmt, etwa einſeitig erſchein Doch das ind Kleinigkeiten. Wir
zweifeln nicht dem Erfolge des E und wünſchen ihn aufrichtig.
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